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SVLFG für langjährige Messe-Teilnahme geehrt 
 

Seit 35 Jahren dabei: Für ihre langjährige Teilnahme an der MeLa wurde die Sozialversi-

cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) geehrt. Rund 70.000 Besu-

cherinnen und Besucher kamen zur Messe und konnten sich am Stand über sichere Ar-

beitsverfahren und Gesundheitsangebote informieren sowie an der „Freischneider-Box“ 

Arbeitsschutz hautnah erleben. 

 

Zehn Aussteller sind seit der ersten Messe 1991 ohne Unterbrechung dabei, darunter die 

SVLFG. Anlässlich ihrer 35-jährigen Messeteilnahme erhielt sie eine Ehrung. Die Urkunde 

überreichte Dr. Till Backhaus, Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume 

und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern. Anschließend führte das Messeteam die Gäste 

über den Stand und erläuterte die verschiedenen Präventionsthemen. Im Mittelpunkt stand 

insbesondere die „Freischneider-Box“, an der die Besucherinnen und Besucher anschaulich 

erleben konnten, welcher Unterschied zwischen technisch optimal gepflegten und vernach-

lässigten, nicht ausgewuchteten Arbeitswerkzeugen besteht. Technische Messungen zeig-

ten, wie Vibrationen entstehen und welche Faktoren ihre Stärke beeinflussen. Dabei wurde 

deutlich, welchen Einfluss Wartung, Gerätezustand und die richtige Arbeitsweise auf die tat-

sächliche Vibrationsbelastung haben. 

 

Weitere Themen am Stand waren unter anderem die Gesundheitsangebote der SVLFG, der 

Schutz vor UV-Strahlung sowie das sichere Lagern und Transportieren von Akkus. Informiert 

wurde außerdem über den sicheren Umgang mit Pflanzenschutzmitteln durch geeignete Ka-

binenfilter und Persönliche Schutzausrüstung sowie über gesundheitliche Gefährdungen 
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durch Hand-Arm-Vibrationen. Zahlreiche Versicherte nutzten zudem die Gelegenheit zum 

persönlichen Gespräch mit den Fachleuten der SVLFG. Damit bot die MeLa erneut eine gute 

Gelegenheit, Prävention direkt mit der landwirtschaftlichen Praxis zu verbinden. 

 

Die MeLa ist eine Fach- und Publikumsmesse für Landwirtschaft, Forst, Gartenbau, Ernäh-

rung und den ländlichen Raum im Nordosten. 2026 präsentierten sich dort 872 Aussteller 

aus elf Ländern. 

SVLFG 

 

Bildunterschriften 

Foto 1: Nach der Ehrung der SVLFG: (v. l. n. r.) Karsten Trunk, Präsident des Bauernverbandes 

Mecklenburg-Vorpommern, Dr. Till Backhaus, Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, länd-

liche Räume und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern, René Biermann, Messestandleitung der 

SVLFG, und Christin Mondesi, Geschäftsführerin der MAZ Messe- und Ausstellungszentrum 

Mühlengeez GmbH. 

Foto 2: 

Arbeitsschutz zum Anfassen: An der „Freischneider-Box“ informierte die SVLFG über Vibrati-

onsbelastungen und darüber, wie man sie wirksam reduzieren kann. 
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sicher & gesund aus einer Hand 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ist die einzige Sozialversicherung in Deutsch-
land, die mit der landwirtschaftlichen Unfall-, Kranken- und Pflegeversicherung sowie Alterssicherung vier Versicherungs-
zweige unter einem Dach vereint. Als Partnerin im ländlichen Raum bietet sie den Menschen der Grünen Branche bran-
chenspezifische Leistungen aus einer Hand, die auf ihre besonderen Arbeits- und Lebensbedingungen abgestimmt sind. 
Dazu gehören insbesondere die Betriebs- und Haushaltshilfe, passgenaue Gesundheitsangebote und eine wirkungsvolle 
Präventionsarbeit. So unterstützt die SVLFG ihre Versicherten dabei, gesund zu arbeiten, nach Krankheit oder Unfall wieder 
am Berufsleben teilzuhaben und langfristig sozial abgesichert zu sein. Durch die berufsständische Selbstverwaltung ist 
die direkte Mitwirkung der Versicherten sichergestellt. 


